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Vorlagen-Nr.: BV/0403/2021-2026 

Vorlage-Art: Beschlussvorlage Datum: 19.05.2023 

 DER BÜRGERMEISTER Ansprechpartner/in: Frau Diekmann 

Gremium: Datum: Status: 

Ausschuss für Kultur, Tourismus, Freizeit, Sicherheit 
und Ordnung 

01.06.2023 Ö 

Verwaltungsausschuss 20.06.2023 N 

 

  

  

Sachbearbeiter/in 

  

  

Abteilungsleiter 

  

  

Mitzeichner/in 

  

  

Bürgermeister 

 
 
 

Beratungsgegenstand: 

Skulpturenpfad in Jever; 
Weitere Verfahrensweise zum Umgang 
 

Sachverhalt: 
 
Im Juni 2011 startete mit der Enthüllung der Figuren von Stephan Schmidt und 
Andreas Reiberg im Kreisel beim Famila der Skulpturenpfad. Die Fortsetzung 
erfolgte mit der Aufstellung der Kunstwerke am Alten Markt und gegenüber der 
Brautürme. Grundgedanke für die Gestaltung und die Standorte der Skulpturen war, 
die durch die B210 geteilten Stadtteile miteinander zu verbinden.  
 
In der Vergangenheit wurden die Figuren in der Innenstadt leider immer wieder durch 
Vandalismus beschädigt. So haben 2014 Unbekannte das Gesicht der kleinen Figur 
gegenüber der Brauerei zerstört. Die Skulptur „Rufer“ vor der „Spiel Welt“ wurde 
bereits 2015 und 2019 massiv beschädigt. Ende Januar 2023 ist nunmehr das 
Kunstwerk „Lauscher“ am „Hof von Oldenburg“ zerstört worden.  
 
Bereits bei der Installation der einzelnen Figurengruppen aus Beton hat der 
Bildhauer Stephan Schmidt aufgrund der Beschaffenheit des Materials lediglich eine 
Garantie für fünf Jahre gegeben.  
 
Nunmehr wurde mit den Künstlern besprochen, dass das Kunstprojekt beendet 
werden soll. Betont wurde, dass es von Beginn an, nur eine vorübergehende 
Ausstellung in der Stadt Jever sein sollte. Lediglich die Figuren im Kreisel beim 
Famila bleiben vorerst erhalten. Der Abbau der verbleibenden drei Skulpturen soll bis 
Ende Juli 2023 erfolgen.  
 
Aufgrund des Urheberrechtes gehen die Skulpturen wieder in den Besitz der Künstler 
über, jedoch besteht die Möglichkeit, die Kunstwerke einzeln zu erwerben. Der Erlös 
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aus dem Verkauf wird auf Wunsch der Künstler dem GröschlerHaus gespendet. 
Bewerbungen mit Gebot können gerne per Email an info@graphik-reiberg.de gerichtet 
werden.  
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Veranschlagung im Haushalt:    ( ) ja  (x) nein 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadt Jever beendet im Einvernehmen mit dem Künstler Andreas Reiberg 
und dem Bildhauer Stephan Schmidt das Projekt „Skulpturenpfad“ zum         
31. August 2023. Die Figurengruppe im Kreisel beim Famila bleibt davon 
vorerst unberührt. 
 
 
 

Anlagen: 
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